
 
Absender :  
SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 211 26-28697 

Antrag 
(öffentlich) 

 
Betreff: 
Hallennutzung für den Seniorensport beim SV Stöckheim 
 
Empfänger: 
Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

Datum: 
09.04.2026 

 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Status 

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Süd 
(Entscheidung) 

22.04.2026 Ö 

   
 
 
Beschlussvorschlag: 
Wir beantragen eine Präsentation der Nutzungskonzepte der Sporthallen im Bezirk in einer 
öffentlichen Bezirksratssitzung mit Lösungsansätzen und einem Entscheidungsvorschlag, die 
den Bedarfen des Seniorensports im Bezirk Rechnung tragen.  
 
Sachverhalt: 
Auf der Bezirksratssitzung im November 2025 wurde seitens des SV Stöckheim eine Anfrage 
zur geplanten Sporthalle in Melverode gestellt, eine Stellungnahme der Verwaltung ist dazu 
mittlerweile eingegangen. Allerdings sind die von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Räumlichkeiten für die Seniorensportgruppe ungeeignet. 

Der Gymnastikraum in Rüningen ist für Senioren und Seniorinnen mit dem ÖPNV aus 
Stöckheim nicht erreichbar. Den angebotenen Raum im "Vienna House" an der 
Salzdahlumer Straße kann man zwar mit einer längeren Busfahrt mit Umstieg und einem 
Fußweg von 600 m erreichen, das ist aber für ältere Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr 
mühselig. Dies entspricht auch nicht dem Konzept der Niederschwelligkeit im Kinder- und 
Seniorensport. Zudem ist gerade in dieser Altersklasse das Angebot einer einzigen Kabine 
zum Umziehen für Männer und Frauen nicht zumutbar. Auch steht die Größe der Kabine in 
keinem Verhältnis zur Teilnehmerzahl von 25- 30 Personen. 

Somit gibt es trotz erheblicher Bemühungen seitens des SV Stöckheim weiterhin kein 
Raumangebot für den Seniorensport in Stöckheim bzw. in unmittelbarer Nachberschaft. 

Dass das Raumkonzept für die Sporthalle Melverode bereits beschlossen sei ist zudem 
irritierend, da dem Bezirksrat Braunschweig Süd ein solches nicht vorgestellt und zur 
Abstimmung vorgelegt wurde.  

Gerade in zeiten des Demographischen Wandels und einem immer höher werdenden Druck 
auf die Kranken- und Pflegekassen muss dem Seniorensport als präventives Mittel der 
Erhaltung von Gesundheit und Mobilität im Alter sowie als Ort des sozialen Miteinanders 
eine entsprechend zentraler Bedeutung zukommen. 

gez. 

Annamaria Staicu 

Fraktionsvorsitzende 
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Anlage/n:  

keine 
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	Vorlage

